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HDCAMP A05 

 
Bauvorhaben Forschungs- und Entwicklungszentrum für Pharmazeutische Radiochemie (FER) 
in 69120 Heidelberg  
- Änderungsanzeige zum Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis zur Errichtung von 2 Brunnen 
und geothermischen Nutzung des Grundwassers 
 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Uhlig,  
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
das Deutsche Krebsforschungszentrum (DKFZ) plant auf dem Campus der Universität Heidelberg im 
Neuenheimer Feld 240 (Flurstück 5932) den Neubau eines Forschungs- und Entwicklungszentrums für 
Radiopharmazeutische Chemie (FER). Zur Heizung und Kühlung des Gebäudes ist die Nutzung von 
Geothermie über eine direkte Nutzung von Grundwasser (Saug- und Schluckbrunnen im Pendelbetrieb) 
vorgesehen. 
 
Mit der Genehmigung vom 19.03.2024 (Az. 31.8lk) wurde die Geothermieanlage auf Basis des Antrags 
auf wasserrechtliche Erlaubnis HDCAMP A04 vom 04.03.2024 erlaubt.  
 
Durch die Projektpartner wurde uns mitgeteilt, dass die beantragte entnommene Grundwassermenge 
erneut berechnet wurde. Es wurde davon ausgegangen, dass die Anlage mit einer Temperatursprei-
zung von 5 K betrieben wird. Realistischer ist aber eine niedrigere Temperaturspreizung von ca. 3,5 K 
und das jährliche entnommene Volumen wird dann wie Folgt berechnet:  
 

- Energieauszug durch Gebäudeheizung aus dem Grundwasser von 136,9 MWh/a entspricht 
dann einer entnommenen Grundwassermenge von ca. 34.000 m³/Jahr aus Brunnen „Nord“  
 

- Energieeintrag durch Gebäudekühlung im Grundwasser von 24,4 MWh/a entspricht dann einer 
entnommenen Grundwassermenge von ca. 6.000 m³/Jahr aus Brunnen „Nord“ 

 
Die beantragten Fördermengen von 20 m³/h bzw. 6 l/s bleiben unverändert.  
 
Da die geplanten Werte von den tatsächlichen Ist-Werten abweichen können, vorsehen wir einen Si-
cherheitspuffer von 25 % für die erneut beantragte Grundwassermenge.  
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Die Änderungsanzeige betrifft dann folgende Entnahmemengen: 
 

- Maximale jährliche Entnahme aus der Brunnen Nord: 43.000 m³/Jahr (aufgerundet) 
 

- Maximale jährliche Entnahme aus der Brunnen Süd: 8.000 m³/Jahr (aufgerundet) 
 
Da die entnommenen Mengen immer 20 m entfernt wiedereingeleitet werden, bleibt die Grundwas-
serbilanz im Grundwasser unberührt und es wird effektiv und tatsächlich keine Entnahme von Grund-
wasser stattfinden.  
 
Im Auftrag und Namen der Bauherrschaft wird hiermit die Änderungsanzeige zum Antrag auf wasser-
rechtliche Erlaubnis vom 04.03.2024 gestellt. 
 
Für eventuelle Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Für den Aufsteller: 

 

 

 

 Ing. Geowis. Julien Monfort 

  

 
 

 

 

 

 Prof. Dipl.-Geol. Matthias Hiller 
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